
wird für 10 TagederUnterrichtausgesetzt;Alt uj;r
Jung läßt sichimpfen. gAm 27. Februar passirtedie Riesenkanoneöij,
Mont Valerien,von dendeutschenTruppenvor Pasngewöhnlichder „Bullrian" genannt,die hiesigeBahejum nachBerlin gebrachtzu werden. |r

Am 3.März traf die offizielleNachrichtvondehdefinitivenAbschlußdes Friedensein. Die beidec)Städtehabenihr Festgewandangelegt,Glockengeläuts
Geschützdonnerund glanzendeIllumination begrüßK
dasEreigniß.

Am 8. Mürz traf mittelsExtrazugGraf BisM
hier ein, von den sehr zahlreichansdemBahnlß
Versammeltenmit begeistertenHochrufenempfange»
Geschützdonnervom„Deutschherrenhans"herabverküi
detendenBewohnerndesSaarthals dieAnwesensii
desStaatsmannes,dermit sofesterund glücklich^Handdie politischenGeschickedes DeutschenReich|c
lenkt. Der Grasbrachteein HochansSe. Majeslî
denKaiseraus, indemer sprach: „Ich dankeIh»!Sí
Allen für denliebevollen,freundlichenEmpfanghier«j|e
der altenGrenzeunseresVaterlandesund'forderei ze
Sie auf, Sc. Majestät unsermaltergnädigstenKail¡i
eilt Hoch! auszubringen.Sc. Majestät unserKaisie
Wilhelmlebehoch!" JubelndstimmtenAlle einuine
auchals der Reichskanzlerweiterfuhr, begleiteteilau
ein brausendesLebehoch. vl

AllgemeineBefriedigungerwecktdieNachricht,dir
unsermverehrtenMitbürger Herr Dr. Jordan in 2tic
JohanndasEiserneKreuzverliehenwordenist, nUi
ZeichenhoherAnerkennungdertreuenund vielenAci
dienste,die derwackereMann sichum dieverwundenl
und krankenKrieger in unermüdlicherThätigkeitciü
worbenhat. Schonam2.Augustlegteer denBewe:„
ab, wie strenger es mit seinerPflicht nehme. ti>c


